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Gegründet 1803 Samstag , den 25 . Mai 1912 109. Jahrgang Nummer 144

Fahrnis -Versteigerung .
Donnerstag , de« 30 . «nd Freitag , den 31 . Mai

l . I . , vorm . 9 Uhr und nachm . 2 Uhr beginnend , werden

Stefarrienftratze 98 MiisdnWlls)
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

Herren- und Frauenkleider, Weißzeug, Bettwerk, Kanapees,
Chiffonnieres, Kommode, Nachttische, ein- und zweitürige
Schränke, verschiedene Tische, Stühle , Spiegel und Bilder ,
Sonnen - und Regenschirme, Stöcke, Bettladen mit und ohne
Röste , Roßhaar - und Seegrasmatratzen, 1 größere Partie
altes Eisen sowie sonst verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber einladet
M . Wrrmser,

Vorsitzender des Ortsgerichts H

MWgWW il « W .
2.

S.

Frühjahrsimpfung in Rintheim 1912 betreffend .
Die unentgeltliche Impfung der Kinder des Stadtteils Rintheim

findet am
Mittwoch , de« S. Juni ISIS , nachmittag- Uhr.

durch den Großh . Bezirksarzt I , Herrn Medizinalrat Or . Kaiser , im Rat -
Hans in Rintheim statt .

Geimpft muß werden :
1. jedes Kind vor Ablauf des auf sein Geburtsjahr folgenden

Kalenderjahres , sofern es nicht nach ärztlichem Zeugnis die
- natürlichen Blattern überstanden hat ;

2. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt ober einer Privat¬
schule innerhalb des Jahres , in dem er das zwölfte Lebensjahr
zurückgelegt, sofern er nicht nach ärztlichem Zeugnis in den
letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstanden hat
oder mit Erfolg geimpft worden ist ;

3. ältere , impfpflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch nicht oder
schon einmal oder zweimal , jedoch ohne Erfolg geimpft wurden .

Eltern , Pflegeeltern und Vormünder , deren Kinder und Pflegbefohlene
dem Gesetz zuwider der Impfung entzogen bleiben, werden an Geld bis zu
SO oder mit Haft bis m 3 Tagen bestraft . Für Kinder , welche von
der Impfung wegen überstanbener Blattern oder früherer Impfung befreit sein
sollen oder zurzeit ohne Gefahr für Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden
können , sind die ärztlichen Zeugnisse , letzterenfalls mit genauer Angabe
des Grnndes . weshalb «nd auf wie lange die Impfung unter¬
bleiben darf, dem Jmpfarzt oorzulegen.

Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden zu der von dem
Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .

Aus einem Hause , m welchem ansteckende Krankheiten wie Scharlach ,
Masern , Diphtherie , Krupp , Keuchhusten, Flecktyphus, rosenartige Entzündungen
oder die natürlichen Pocken herrschen, dürfen Impflinge zum allgemeinen
Termine nicht gebracht werden .

Die Kinder müssen zum Impftermin mit rein gewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern erscheinen.

Karlsruhe , dm 22 . Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Der Architekt Philipp Christ in Karlsruhe bat das Aufgebot des
Anteilscheins der Schützengesellschaft Karlsruhe e. V . über 200 ^ nebst 4 " /»
Zinsen seit 1 . April 1905 , beantragt . Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert , spätestens in dem auf
Dienstag , de« 28 . Januar RS13 , vormittags S Uhr ,
vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , Ein¬
gang II , 1 - Stock , Zimmer Nr . 8, anberaumten Aufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunde oorzulegen , widrigenfalls die Kraftloserklärnug
der Urkunde erfolgen wird .

Karlsruhe , den 21 . Mm 1912.
Gerichtsschreiberei Grosth. Amtsgerichts N . VI.

Bekanntmachung.
Der 26 Jahre alte , ledige Schlosser

Friedrich Wilhelm Hager
aus Rußheim , wurde durch Urteil des Schwurgerichts Karlsruhe vom
30 . Januar d. I . zum Tode verurteilt , werk er am 10. August 1911 im Ger -
mersheimer Wald . Gemarkung Huttenheim , die 34 Jahre alte Mina Zweck« ,
geh . Lang , aus Rußheim ermordet hat .

Die erkannte Todesstrafe wurde an dem Verurteilten am
Freitag , de« 24 . Mai IS12 , morgens 5 Uhr,

im Hefe des Amtsgefängnisses ll hier vollstreckt.
Karlsruhe , den 24. Mai 1912.

Der Großh . Staatsanwalt .
vr . Rudmann .

Wegen Reinigung der Geschäftsräume ist unsere Kasse
Samstag , SS. Mai ISIS

geschloffen .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Den Verkehr an den Pfingstfeiertagen im Stadtgarten betr.

Während der beiden Pfingstfeiertage wird der unter der Brücke durch¬führende Tiergarten -Weg m der Zeit zwischen 9 und 2 Uhr für Fuhrwerkealler Art polizeilich gesperrt .
Karlsruhe , den 24. Mai 1912 .

_ Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio « .
Die Frühjahrsmesse 1912 betr.

Für die Dauer der am 2. k. Mts . beginnenden Frühjahrsmesse wirddie Straße zwischen Meßplatz und Stadtgarten sowie der Tiergarten -Weg vom
Bahnübergang bis zur Tiergartenbrücke stir den Verkehr mit Fuhrwerken und
Fahrrädern gesperrt .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Frühjahrsimpfung in Beiertheim 1912 betreffend .
Die unentgeltliche Impfung der Kinder des Stadtteils Beiertheim

findet am
SamStag , de« I . Juni ISIS , nachmittags r/eS Uhr.

durch dm Großh . Bezirksarzt I , Herrn Medizinalrat Dr . Kaiser hier , in dem
Rathaus in Beiertheim statt .

Geimpft muß werdm :
1. jedes Kind vor Maus des ans sein Geburtsjahr folgendenKalenderjahres , sofern es nicht nach ärztlichem Zeugnis die

natürlichen Blattern überstanden hat ;
jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privat¬
schule innerhalb des Jahres , in dem er das zwölfte ' Lebensjahr
zurückgelegt, sofern er nicht nach ärztlichem Zeugnis in den
letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstanden hatoder mit Erfolg geimpft worden ist ;
ältere , impfpflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch nicht oder
schon einmal oder zweimal , jedoch ohne Erfolg geimpft wurden .Eltern , Kflegceltern und Vormünder , derm Kinder und Pflegebefohlene

dem Gesetz zuwider der Impfung mtzogen bleiben, werden an Geld bis zu50 Mark oder mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft. Für Kinder , welche von
der Jmofung wegen überstandener Blattern oder früherer Impfung befreit sein
sollen oder zurzeit ohne Gefahr für Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden
können , sind die ärztlichen Zeugnisse, letzterenfalls mit genauer Angabedes Grnndes . weshalb »nd ans wie lange die Impfung unter¬
bleibe « darf, dem Jmpfarzt vorzuleaen.

Die geimpften Kinder müssm bei Strafvermeide « zu der von dem
Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .

Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten , wie Scharlach ,
Masern , Diphtherie , Krupp , Keuchhusten, Flecktyphus , rosenartige Entzündungen
oder die natürlichen Pocken herrschen, dürfen Impflinge zum allgemeinen
Termine nicht gebracht werden .

Die Kinder müssen zum Impftermin mit rein gewaschenem
Körper «nd mit reinen Kleidern erscheine».

Karlsruhe , den 22. Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Kurbel - unck lflanck-
stickereien nack ei§.
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Verkauf von
8ärnt1icbern Ztick -

material .

Nsrmsnsnts Kusstolluns
i,e88lNA8tra6e 26 . Telepkon 1293.

öilanr fün klon 31 . ve - sinben 1911 .
Klekiir » .

I 'oräsrnng an äis
Urtiovörs . . . öl .

Outdabsu bei Lantzon »
Outbabsu bsi Vsr-

ÄobsrnnAs-Oss . . »
Kutkadsn beiOsnsmI-

az^utursn . . . . .
^ U5stssisnäs Aussu ,
Laessubsslauä . . »
Hxpotbsksn . . . .
IV«rtpupiers . . . »
Olrovädssite (lastsn-

krsi) . .

3000000 —
82 940 .12

920 502.78

136 384 .20
14 395 95
16119 .15

900 900 .-
104487 .50

148000 .—

öl . 5 323 729 .70

HttiMlcapital . . .
krLlliisn - IIsdsrtiÄ^ s,

bkusr
. A . V .

Lvbaäsn-llssvrvs,b'susr
. L . 0 .

Kntbubsu aoäsrsr
Vsrsiodsruuxs - 6ss .
8ovst. b'oräerun^sn
Lapitalrsssrvekooäs
Dsloustsusrressrvs-

kouäs .
Kovinn .

öl . 4000000 .—

, 661000 .—
» 9000 .—

GirteiiAM Karlsruhe
e. G . m. tz. H.

ladet zur Besichtigung eines fertigen, ausmöbliertenMusterhaufeS ein.
Geöffnet: Sonn- und Feiertags von 2 bis 7 Uhr nachmittags.
Eintritt : 10 Pfg. lieber die Mietbedingungen wird an

Sonn- und Feiertagen auf dem Gartenstadtgelände , an Werktagen
in der Geschäftsstelle, Zähringerstraße 71 , Auskunft erteilt.

277649 .-
2273 .—

250 592 .28
12294 .60
50000 .—

3000 .—
. . . . . 57920 .87

öl . 5 323729 .70
Osr Oiviäsnäsusebsio kör äss ckabr 1911 — I7r . 10 — kowwt von

beuts ad wit öl . 10.— rar Mulvsuvg -'
an nvssrsr ilasss ,
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dsi äsr LiiSSsntsodsll Dlsoooto - KsssUsedatt , L .-8 .
Ourob äis Zlsiebsn LtsUsn sinä anob äis nsnsn Diviäsoäsosodsiudog « !

in dsttsdsn .
Larlsrnbs , 23. ölai 1912.

vei » Vonsfisnel .
Or . kapp .

Vas van kk au s

Veit HomburZer
Kari8trL88e 11 Karlsruke Tel. 36 u. 208
besorgt alle in ckas kanlcksck einscstlaßenckea Oesckäfte.

Größt allgmeikk Huildeschm
für Hunde aller Rassen

veranstaltet der 4 . Badische Kynologifche Verein ( E . B .) Sitz
Karlsruhe verbunden mit Spezialscha « für Zwerghnndd aller
Raffen vom Zwerghundeklub Berlin — Landesgruppe Baden — Sitz
Karlsruhe am

Sonntag , den S. Juni ISIS ,
in der städtischen Ausstellungshalle Karlsruhe .

Anerkannt vom Kartell der itammbüchführenden Spezialklubs und dem Ver¬
band der badischen kynologischen Vereine.

Kopetente Richter . Schöne und zahlreiche Ehrenpreise .
Eigene und Spratts Patent - Ausstellungsboxen .

Fütterung durch Spratts Patent -Fleischfaser - Hundekuchen.
Standgeld 3 50 Hl Eintritt 50 bezw . 30 K"

Diplome gratis . Aussteller frei.
Programme durch A . Oeftering , Karlsruhe , Linsenstraße 28.

KS8- lIIIlI
MM «

in vsrsebisäsuon tznalitStsn
r>linclsr unck Li- gstttsilv
?si-If,-LN8SN , Lsickonvolants

llilvtallfsckonlampsn
Osram , Tautal, Wolfram.

kvxaratnrs» naek "dl

Lmil 8edmiä1 L Oous.
Laiserstrssso 2V8, gögsnstdvr ckew Lonlngordan.

Vsvlui. Lüro : llvdvlstrsssv 3.

Große Rattenfängerprnfnng
Lx » in der Feschalle, am Sonntag , den 2 . Juni ds . IS ., L—I-tl a Hals veranstaltet vom Kynologischen Verein , Turlach tl » IITils

Geldpreise ivv M .. Zusatzpreife und schöne Werkgegenstande als Ehrenpreise.
Meldeschluß : Definitiv 27. Mai dS . Js .

Bedingungen und Meldescheine durch die Geschäftsstelle : Hotelier Porr » Dnrlach » Hauptstraße 63.

Samstag , den SS . Mai ISIS ,
nachmittags 2 Uhr . werde ich in
Mühlburg , Rheinstraße 22, gegenbare Zahlung im Dollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 alten Penzinmotor.1 halbfertigen Rotor .
Versteigerung bestimmt .

Sprich , Gerichtsvollzieher,



Timristen -Proviarrt
Reformhaus,

Kaiserstr . 122 und 87 .

Maibock

empfiehlt als besonders
preiswert :

MllllMIIni
(kein

*
Bruch)

»er Pfd . » 8 . SS , SS und
40 Hü

in Paketen 40 , SO u. 60 Hü

per Pfd . SO, 40 , SO und
60 Hü

LiiWn -Mklil
per Pfd. 40 und 50 Hk

RiebelkAKC
°»d Att»lt

per Pfd . 40 und SO H-

Horiile
per Pfd . 40 Hk

ZmWeo
per Pfd. SS , SS u. 40 Hü

Malme «
ohne Stein SS Hü

KrmfeiM
per Pfd . SO Hk

Klkllslhaihk
per Pfd . SO Hk

Nompfäpfel
per Pfd . 60 Hü

per Pfund SO und 4S Hü

Wrßche
per Pfund 80 Hü

( Starkbier )

Ausschank :
Grüner Baum Kaiserstr .
Alte Brauerei

Hoepfuer
Saiserhof
Goldenes Kreuz
Köuigv . Würt¬

temberg
Kaiser Friedrich

Kaiserstr .
Hebelstr .
Sarlstr .

ZähringerstLS
Kriegstr . 36

In Flasche « zu beziehen direkt aus der Brauerei o»>er au den durch Plakate bezeichneten Verkaufsstellen .

Ausschank :

Rote Taube Kriegstr . 188
Hansa Rheinhafe ».
Prinz Lndtvig Rüppurrerstr. 23
Gottesaner

Tchlöstle Dmlach. Mee27
Weinberg Waldhornstr. 49
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sovis kills übrigen

r ^ olsoL » .
tu dstwont voirüglioder tzusüt 'Lt.
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Special -Geschäft in

Ball-- na- Stldealvarell-ReKeil
M. Jacob, waldstrafte

Meterweise . Gewichtweise .

kaHI 8rW Min .
Kaiserslrssse 2V9 .

ilocn- uiill
NelMponite

IiUVUlIllS -

Lratotell
Vrs1-8pisüullck
Lsttse -Lö8tsr .

am

Getrocknete Banane «
großartig anreg. Nahrurigs

mittel .
Reformhaus ,

Ka iserstraße 122
und 87 .

- - --- - -

Liebhaber von einem

guten Gläschen ga¬
rantiert echt

IZchuMMldkl

Kjrslljlvajser
^ Flasche mit Glas

Mk . 1 .VS

IZchlvarWillder!
IMMmMr

*/r Flasche mit Glas
Mk . I SO

werden befriedigt sein
beim Einkauf von

solchem in

' s

sliintlichen Mule«

Telephon 2826 .
Lnisenstratze 34

Schuh «nstraste IS
Greazstraste 2

Uhlandstrastc 21
Schützeustraßc S1 .

Mitglied des Rabatt -
Spar - Bereius .

w

L88888888888888888888

Iscob LINIsi -, MeviiMlsn .
LAKnöngvBStBSIBSB 82 ,

ewpLsdlt sows eiKsosa , troekeueu tz^ » ge »- n3umo 2Uw ^ .uk-
dsrradrsu von guurien I ^ oduuuxs -LinriobtullAoll , OöKönstLaäso
alisr ^ rt bei billlKstsr Lsrveduuux .

UniLÜgs per Lada wit uoä odris Dwiaäunss .
SlstOlnsnspoi »?« wit Mbel^ asseu oäsr Kalis so-

^ is per ^ vbss vsräsn prompt uoä
MvsrlLssix ausxsüidrt.

ValSatrasss
16/IS. ( olvSLSUM L

Koni « Samstag , Sau 2S. > »1, adauck» " ?S vdr ,
küugstsountag uuS kkiugstmoutag , 4 uuä ^/zS vkr,

jsveeils r«o > grobe Vorstsllungsn.
jlbteliioils -kiitkiilel lies rtsolWielim

froolltiikki' IM«» Hissterr Imslleiii!
vroaaartigsr » »«»» »« 11 Stürmiaob »

Lrtolg ! MRS » RSINlM » ! »» » » »» a a Sottarkait I
lm srstklasaigsn buutsu Vati : ,Mauuad VilkrtS" , „Karton
vkrüttopd" , „l-otto Vertksr " , „Valtar Varia", „Aormauu

Sarsdaod"
, „llsrmauu Äaguvr" , „Vori Vdoma ".

Tao ! OiQ Ätürrmoeder IHr -
2um « at« r Aals lllll OlttU illklbit l , si-kolg.

Vorrarkruck äer oumsrisrtmi klLtrs iur Oolosssam - Küro .
künxstwontax Vorverkauf auek in <lsn dekavotsu 2igsrrsiiAS8adLüon

di« 3 Ilkr nsedwittnsss .

WMt
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz, weiße, sammetweiche Haut
u. ein reiner , zarter , schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte

Stechenpferd -Lilienmilch-Seife ,
L Stück 50 L ; ferner macht der

Dada -Cream
rote u. rissige Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. Tube 50 H b.
C. Roth . Hofdr ., Herrenstr . 26/28,
H. Meier , Kaiserstr . 223,
Ludwig Bühler , Lachnerstr. 14,
Otto Fischer, Karlstr . 74,
Wilh . Baum , Werderstr . 27.
Jnl . Dehn Nächste Zähringerstr .,
Em . Dennig , Kaiserstr . 11,
Wilh . Hager , Kaiserstr . 61,
Otto Mayer , Wilhelmstr . 20,
Fritz Reis , Luisenstr. 68,
W. Tscherning. Amajienstr . 19,
Th . Walz , Kurvenstr . 17,
G. Sllinger , Sofienstr .,

sowie in allen Apotheken ;
in Daxlanden : Albert Bertsch,

Anton Dannenmaier ;
in Grümvink . : Fr . Eeiger -Sinner ;
in Mühlburg : Straußdrogerie .

s!
Iw

kMkev Le gvi iiiikl billig

KNLiVLttSN ,

Nanlisolmke ,

» osvnti -Lsvr ,

8okirms

gegenüber llvr liauotpogt .
me WIMII NM

L.U8 äsm rsiodboltigsll künZvt -kroxramm sei dssonäsis
erwLdut :in goonei »

KnnmnKt

empinusu
voüekioelee 'c

kuraise ) n6e>Ltk- is2 ^ ' esgg .
»islierlsgs Ser

kRlMikbnIi ä. 5«Iisstt«s,
s^ slästmüe, beim Oologseuw.

Lplwnsuäss LensLtionL-OrLML in 2 Ickten .
Lut vtsisstttga» Vunsob :

vestseke Wriekk beim keitsMkt.
LsrvorrklAsnäs Spvrtaaulnodwv.
Mn Malaga (^ ats Mslssn -Lsris) :

vsr krsmcis Vogsl.
Lina Lüvbea-PraAöäie im kproeMulä in 4 Uten .

Karlsruhe . Kaiserstr . N2
aller ^ rt rablen 5ie bei

LinloNtopnoiso >
UrHeaeboans: Ix >as ILO ^ !, I . ? 1at2 80 H', II . SO

m . riat » so M.
Lutter nntt Mlitsr : I,o§s 80 H-, I . Natr 40 Hü

v . ttat - 25 Hk, S. klatu 15 u . 20 Hü.
^ kacimniker unä ludader von ürwästiKULbs- Tartan :

Hü, HI .

Nahrsalz -Fruchtkaffce
^ dcktionsxesetiLst u . selmklaKer

^ älerstrsLe 40.

verwendbar
Reformhaus

Kaifrrstraßr 122
und 87 .

Ix >aa 80 Hk, I. klat - 60 Hk , II . Vtatv 40 kl . SO Hk .
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Mclüeneninr
empkinciei man »ekr, jeckoek muü man sicii überreuxen , u. biete
meinen werten OLrten trotr 6er groben Peuerunx kolxenckes

von krük 7 bip 12 vbr , kleine Preise

! W4- 42

s «« -Z
do^ -r
Lu L.
eä «« S d0v^ V tt ^

2 r

»̂
^2

- — — - , L »
» Louitton mit Li . . . . 25 Rkx. z q A § ü? j
» 1 paar ttsusm . krstwürste 30 Rkx . Z ?
, „ „ mit Sauerkraut 40 Rkx . » 7« v ^ ^ »

Kessel - oäer Wellkleisck . 30 pfx . » s - § °
Z 8 !

„ mit Sauerkraut . . . 40 Rkx . ! s » ^ ^ »
— lrin 6, zuisscb . 40 pfx . r Z ? Z: ^ r
L

"
Z 25 r Kalbsrsfiout . 40 pfx .

* " ^

H /̂Z z Sekweinspfekter . . . . 40 pkx.
. tz-

j -x ^
^

Sülr 06 er lieber , rauer 40 Pix . - ^ ^

40 pfx .L T U ^ -2 r tlerr 06 er liieren , sauer
» ^ L sL » Oelisenkieiscli . 40 Pix .
i DHQ - - » mit Seilaxen . 45 Pix .
! L k Sebnitsel , paniert 06 . naturell 50 Pix .
« .-8 H 8 s « Reeksteak . . . . . . . 50 Pix .
» .- 8 , Kalbskopk aui verrck . Xrten 50 Pix .

AH » Kalbsbriesle 06 er Hirn . . 60 Pix .
ü ? . . . . . . . . . . .L --

» 8Z >I
Z -8 ZZ

i "
» s « s
» ds-Z -s
rL -eL . .» »
»»»»»»»»»» !

! la selbstxebsuts Weik - u . potweine
» per ^/« kiter 30 pkennix .
» Von >/zI2 bis ftz3 KUir xuter bürxerl .
tz IVtittaKstiscti ru 70 Pie . unä 1 lVUc.
Z im Abonnement 60 una 00 pkennix .

vm xütixen Leruck bittet

tz. S
'

8 § !b '
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F
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ÄeZlef
Restaurant „2^um Kaiserkvf"

Ksrknike , am ^ LrktplLtT.
Veliebler Treffpunkt aller rremilen .

üb Keule neues l' i'ngi
'sinin.

Ls Ivkss Hessin " Aktuelle Revue von
vr . kiekar - Slrsvb

unä ävr LsrvorrsgsaLs vollstSnSlg Leus

kunls ^ SlI .
I . Vorspiel . 2 . Lilä : Soiul » osssokusiasr koirot (» en I) . 3 . Rilä :
Lukosllärts ^» osnä (» vu I). 4 . Lilä : ILr dolSsn krauen (« vu I).
S. Lilä : vor Herrenreiter (lien I). 6. Lilcl : Vi« 8oI4 »t«odraut .
7. Lilä : Looovo (lisa !) . 8 . Rilä : ? an«>oarg «ot1s (Neu l) . 9. Silä :
Loüu Lossnlravalier . 10. Lilcl : kurrdallsport . 11 . Lilä : via

»oLön« Selen » (paroclis ) (Sen !) -
Numerierter Lperrsitr 9.-—, 1. Parkett , numeriert ^ 2 .—,
II . Parkett numeriert l .bkt Laalplata uunumsriert ^ 1 .—
im Vorverkauf iu äsr Nusikriisnkanälunx pnsnzc Vsisl ,
Laissrstrasrs uuck bei k . L « » t

Lintravkträal .
9 2 ixarrsubanälunx , neben

Linlnssklsssl ,
Sonntag , San 26. unä Lontag , äon 27. Sai , jsvsll » abenS » S> « vkr ,

AG ^ unwisrßvrruiliob >« t» tv Von » t « II»»ng « i, ^WM
S » n » rrti «»« » - Si »G» I> äss Russmblvs vom

MLS « L^ L » LL « ,Lw « aL «ru »« MW » »« » «La !»»» »

Ql/cOvm - KeMrM .
6sr// »f - Att§/cha/r^ Ser Grsr/E 6chremM .

^ l/rF
'e/reZlE/ ' / vr/7r//Ze/r - >4tt/e/r/Zls// .

FcZrö/r ^ / ' lP7/ ^§cZrQ/ ^ a/ ^ /r .

/ ease/r / vÄ^ 5ĉ >y6/r -

/ /??

O/r ^ Ae tt/ri / H/e//re We / 4 - ^ s//rr/r §
-

/ o § e/i ^ L/Zme/d , 7>s ^ «r.

Festhalle Duelach .
Pfingstsonntag

Grchs Girteü -Kaiizttt
ausgeführt von den Trompetern des Trainbataillons.

Abends Beleuchtung des Gartens.
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Pfingstmontag
vormittags von 11 bis 1 Uhr Frühschoppen-Konzert .

Nachmittags

Grchs Tlnij -KWWi ,
mit Frantzaise-Einlagen.

Hierzu ladet freundlich ein
Gutbesetztes Orchester.

W . Zipper .

Westendhalle Mühlburg
Haltestelle der Straßenbahn.

Pfingstsonntag Eröffnung des Gartens
— schönster und größter am Platze . — Von 5 Uhr ab

Militär -Konzert (Dragoner -Kapelle).
Eintritt frei . Abends festliche elektrische Beleuchtung .

Sinnerbier , hell und dunkel . — Münchener Kochelbrii «.
- Kaffee . -

Um geneigtes Wohlwollen bittet
Xaver Marzluff .

NR . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Saal statt.

MtlillS klllmM !

empfiehlt sein Frostes l-sger in fslirrä6em .
Ournmi unä Ersatzteile stets vorrätig . Re¬
paraturen sn ? slirräclern unä l^ otorrsäem
jeFl . ^ rt sowie kinsetren von Roliren , ^ n-

tertiFunF von Fsnren Rslimen nach V/unscli ,
vveräen prompt billig unä unter Osrantie
susFekülirt. Oslier Rsäler unä Rsälerinnen ,
lsstt eure Rääer nur von fackleuten

reparieren.

Ptnigrt - Sonntsg uns - biootsg von 4 Ube ab mittags

bTvnr « rt vom S » Ion - Okek « » tor Apollo "

Linliitt trsi ! d » I tt . I>a » i«,Gsi » > isi » Liatritt trsi !

NR . Rrinxo moivsnsnsrksnnten , xatsn , bülixou ;
Llittsx - vvä ^ bonätisck in xeü . Lrinvenwx . r

.7o<l«n blittwovd > r:til » vvtt » g mit äondskUllmtoo 8vt »I» « t»tpi » rt « »»,
woru KVS . oiolaäst KIsiN »

leÄMMM
«ssivstraLs 30.

SsmslsZ, 25 ., kffinZstsonnlsx, 20. ^tsi,
pkinxstmontSA, 27 ., vieastSK, 2S. - fisi :

cler Î slclitselte .
Lpsnnenäes Orams.

ffalmenlleä . lonbilll
als Lowbo >». fitmnoreske.

'runis unä Umzebunx . dlatursufnÄrme.
Im Solistten äer Sckulä . vrsma ein . Deserteur ».
Seifenblasen ,
villv » fluekt . Numoreslre.

IMilr - lllitel

fnvmsnsdei ' gvnslli ».
Imuittvn «afixritnsr Wiosso , :-

mnrabmt von sohSosn Noodvslänvxsn xolsxon

ksllei - kslleii
r « lepl >oi » SIL .

pvnsion ksslsunslion 0sfö .
Anerkannt vorrilgl . Küok«. Seldstgerog . M«io».

Pension von 5 Wlk. sn.
Inbabsr Kiokssnel SvvlLBN .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes" .

kürsäien im 8cknee .
Von Kurt Münzer .

(1) —- (Nachdruck »erboten.)

Fraulein von Bodmers Hände zitterten so sehr, daß sie nicht wußte,
wie Schleier Md Kranz aus Gerdas blondem Haar lösen . Endlich fielen
die Spitzen , sank die Myrte . Nun »och das Hochzeitskleid , die weiche,
weiße, mädchenhafte Seide — und dann das graue Reisekleid . . . der letzte
schwesterliche Liebesdienst für lange Zeit .

Sie waren allem in dem Hellen Mädchenstübchen. Die junge Frau ,
eben siebzehnjährig, weinte leise und aus Herzenstiefe.

„Kind,* sagte da die ältere Schwester, » liebes Kind, du liebst ihn ja .«

» Ich lieb' ihn ja so sehr, « schluchzte Gerda nun laut auf, „aber
ich kenne ihn doch so wenig. Wer ist er? Me fremd ist er mir heut ! «

»Lieben,« sagte Maria , „ lieben heißt, des andern Seele kennen .
Liebe erkennt instinktiv . — Komm, Gerda , bücke dich. Der Rock. Hörst
du? Da fährt der Wagen vor . Wir müssen uns beeilen ."

»In vier Wochen , Maria , sobald wir von der Reise zurück sind,
kommst im ! Versprich es mir . Ich brauche dich, Schwester, Freundin ,
Mutter . . . Bist du nicht traurig ? Du weinst nicht — «

» Soll ich weinen, weil mein Kind glücklich wird ? Horch — "

Es klopfte an die Tür . Es war der ungeduldige junge Gatte .
Der Wagen wartete . Es waren zwei Stunden zur Station . Um Mitter¬
nacht kam der Schnellzug durch — jetzt eben schlug es zehnmal vom Dorf -
kirchturm .

Maria öffnete . Der Schwager sah sie an. Sie nickte ihm zu.
» Gerda ! Gerda ! «,
Sie schob die junge Frau hinaus . Der Gatte hob sie auf.
»Adieu, Marie . Dank , tausend Dan ? für dieses holde Kind. «

Gr trug sie den Gang hinab , die Treppe hinunter . Maria stand
noch immer in der Tür . . . Da scholl es laut aus der Halle herauf ;
die Gäste riefen dem jungen Paar den Abschied zu . Sie hörte Gerdas
Stimme : » Papa ! Papa ! « — Und wieder Lärm , Gläserklingen, Musik —
dann Wagenrollen , fern und ferner — und dann empfand sie eine Toten¬
stille , die die Musik unten noch fühlbarer machte .

Sie war allein . . .
Da fuhr die Schwester hin, die sie erzogen hatte, um derenwkllen

sie im Hause und ledig geblieben war , der sie ihr Leven geopfert hatte,
vielleicht auch ihr Glück — was junge Menschen so » Glück « nennen ! —
Nun , es war ihr wohl bestimmt, Glück nur durch Teilnahme an der
Freude anderer kennen zu lernen.

Nein , sie weinte nicht. Dieses Herz, so wohl gefestigt und gebändigt,
gab keine Tränen her. Wie starr und kalt war es ! Arme Maria —

Sie löschte die vielen Lampen ans Tischen und Kommoden. Die
Nacht war ganz dunkel ; eS wurde finster im Zimmer, und Maria schauerte
zusammen, als hätte ihr ganzes Lebm sich verdunkelt .

Sie ging hinab in den Saal , wo noch getanzt wurde. Vom Städtchen
waren die Offiziere der Garnison gekommen, die Freunde des Bräutigams
aus der Hauptstadt , die beiderseitige Verwandtschaft und all die Guts¬
besitzerfamilien der Umgegend . Es war seit drei Tagen keine Ruhe mehr
im Haus . Musik, Tanz , Lärm , die Spiele der jungen Leute , die letzten
Vorbereitungen.

Maria regierte alles allein . Seit siebzehn Jahren . Die Mutter
war bei Gerdas Geburt gestorben . Damals war Maria vierzehn Jahre
alt , war aus der Pension zur Bestattung gerufen worden und dann im
Hause geblieben. Ein Kind noch, hatte sie sich in die Wirtschaft hinein-
gclcbt. Als sie sechzehn war, galt ihre Stimme mehr als die der alten
Hausdame , die auch bald, gekränkt im Tiefsten, sortzog. Da nahmen sie
eine alte Tante auS ihrem Witwenstist zu sich, um ihr die Pflichten der
Repräsentation zu überlassen, und die junge Maria lenkte den Betrieb ,
hielt das Haus instand, die Wirtschaft am Zügel . Es ging. Alles gedieh.
Die Menschen bekamen heitere Mienen . Die Felder waren gesegnet , das
Bich gesund. Der Me Vater gewann seinen Frohsinn, den er mit der

Frau begraben hatte, zurück. Tante Lina lebte auf, wurde würdevoll ,
statiös . Man nahm den Verkehr wieder auf . Und Mi Maria blieb —
das unsichtbare gütige Geschick dieser kleinen Welt — immer ein wenig
im Hintergrund .

Jetzt stieg sie die Treppe hinab, in ihrem grünfeidenen Hochzeits¬
staat , dachte an das alles, an ihre tote Jugend , die ihr so unwahrschein¬
lich schien, an die Zukunft, deren Gleichmaß und Stille sie wohl erriet —
dachte auch an die Stunden , da Menschenglück sich ihr genähert hatte . . .
Ja , sie hatte nicht in seine Locken gegriffen , es zu halten . Pflichten lasteten
auf ihr, die junge Schwester bedurfte ihrer. — Nein, eS war ihr nicht
bestimmt, zu erfahren, was Seligkeit deS Herzens ist.

Im Saal war die Jugend beim Tanz . Die Alten saßen beisammen.
Der Vater schien beim Bridge den Abschied von der Jüngsten schon ver¬
gessen zu haben . Und Tante Lina sprach gcnq vertieft mit der alten
Exzellenz Kellcrmann .

Maria ging an der Tür vorüber — man vermißte sie ja nicht.
Sie nahm ein Tuch auf, schlang es um und eilte über die Terrasse in
den Park . Sie hätte so gem weinen mögen — vielleicht kamen die Tränen
in den kahlen Alleen, die ohne Gerda so verödet warm .

Es war kalt und finster. — Und eS war Ostersonntag . Vorgestern ,
am Karfreitag , war sie in der Dorfkirche gewesen. Christus , vom Kreuz
genommen, hatte auf den bloßen Fließen gelegm. Sie hatte über ihm
gebetet. Aber die Worte warm ihr entglitten. Namenloses hatte sie be¬
wegt. Worttose Inbrunst hatte sie geschüttelt . Was hatte sie erfleht ?
Nun , da die Schwester glücklich war, ein wenig Glück auch für sich selbst? . . .

Sie erschrak, als plötzlich aus der Dunkelheit der Allee ein Mann
ihr entgegenkam. Seine weiße Hemdbrust, eine Weiße Blume im Frack¬
aufschlag leuchtete . Sie erriet, wer es war.

„Maria ! "

» Herr von Kersten? Sie schwärmen im Park ?"

„Ich suchte Sie — "
Sie wollte sich jäh wenden . In seiner Stimme war etwas erregend

Lebendes . Aber schon hatte er ihre Hand in seinen Arm gelegt.
r
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VoHIcommen alicoiiolkrei ! In vielen Odstsorteni
>^us nur kriscken drücktenl

IM dem nstüriicden ^roms u . allen dekömmlicilen LixensedLfteades kriscken Obstes.

wcii »klUbner , «Mulle. >».
lAlnei -nIvssser -klsndlunA .

k'sbrik und Vertrieb »lkokolkreier OetrLnice .

Kt es Möglich
vvrden Sie kragen, daL jedem
Paket von

vr . Oentuer '»
VotlobeoeeUsuxalv « '
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so ein küdscbes Qescbenk
dslZelegt verdea kann und
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Larlsrud« — Nitterstrasss 1

» Ich wollte nach dem Wetter sehen/ sagte sie beherrscht . »Es wird
Lalt. Kommt Schnee ?*

»Ja , bald . Weiße Ostern , Maria . «
» Die Obstbämne werden erfrieren. In acht Tagen hätten sie ge¬

blüht. Wieviel Sonne gab es noch gestern! «
„Sie kann morgen wieder scheinen. «
Er führte sie in den Park hinein. Aber sie wollte keine Furcht

zeigen . Wenn er heute wieder —
Da sprach er schon.
„Fräulein Maria ! Ostern vor sieben Jahren war es — wissen Sie

wohl noch — drüben bei der Flora , die damals nicht mehr in ihrem
Holzverschlag stand wie heute — da bat ich Sie, meine Liebe anzunehmen
und zu versuchen , sie ein wenig zu erwidern —"

„Herr von Kersten, « sagte Fräulein von Bodmer . » Wozu das alles ?«
Sie mußte so mühselig ihre Stimme festhalten, die zu beben und zu
brechen drohte. » Ich weiß eS wohl . Ich sagte Ihnen , ich könnte dieses
Haus, das auf mich gestellt ist, nicht verlassen. Gerda war ein kleines
Mädchen. Ich konnte sie nicht Fremden und Gleichgültigen überlassen;
sie sollte in Liebe aufwachsen; ich selbst mußte sie erziehen . «

»Maria , ich habe vor drei Jahrm noch einmal gefragt. Hier an
dieser Stelle, wo wir stehen . «

^»Es hatte sich nichts geändert. «
»Aber ich habe nie erfahren, ob unter anderen Umständen ich eine

andere Antwort erhalten hätte . Ich weiß nicht — ich habe nie gewußt,
Maria, wie Ihr Herz sprach . «

»Das wurde von mir nicht gefragt. Nicht darum handelte es
sich —«

»Und heut — ?«
Maria wankte nicht . Aufrecht stand sie da . Sie streckte die

Hand aus.
» Schnee —»

(Schluß folgt .)
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- - in «aedxswLÜvr, bWtvr ^ nsküdraox . " "

IoIi . HeM . PMeI
LS , neben klein keekenr - IkeLlei ' .
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Hof -^suvelisr Vok -llluinnvker
184 Luissrstrnsse , 8«8«nüb «r der Llsuptpost .

vis sstrt so dsliebtsn

vom siokncbeo Reise - Ilbrurrn band bis ru
de» voimskmstsn und rsiodstsn Stücken ;

best « sxistisr -snds Alssdaollr , nur ruvsrlLssizsts bis leinst « Werk «.

kesekäüsdüoker !
Harlptvisäsriasss von I . 0 . Xönig L Lbksrät in iisnnovvr.

Un >« i»iksiii « Ll»e ^aunnslv noä
Koutoausaügo
Vuroksobrsid-Süokar
la bösokpapisrs

LiUigs Ltraaas»
Loutodüoklsi»
kingdävdvr mit ausvsedssl-

darsn LlLttoro.

Karl kuo - vukknsr
6Q ästail kapier- unö Sokrsib^ sren en zros

SS. 7 «Iopbon lLLS .

Mrestrkhcntmttling
streng , reell , diskret. Frau M.
Kübler, Herrenstraße 16, 3. Stock.

Msjik, Wng md
llntkcheltmg

ohne Bieraufschlag, findet man täglich
in der

Restauration zur
„ Stadt Straßburg

"

in Karlsruhe, Markgrafeustr . S/11 ,
woru höslichst einladet.

Franz Steidliuger .

in kmsrkuimt ssut. tzrrsiitLt
1 im k'uss psr I^tr. 88 He

iu si'lLsodsll » » SV He
von 25 Intern rm,

dsi ssrüssvrsr ^ duailws
sulsprselisllck dillixvr .

k'Lsssr u. k'Iusedsll Isttivviss.

friellrikli voniiei'
Niakri«^ liN8 lt.kl>fel«einIleItkrei
WLriugsrstr. 4V. I'vl. 2SSS.1

. .Kola «
Kknilsufsgenoeseneeiiaft

Xsrlsrustvr
Xolomslwsronkänltlor K . m . d. ki.
ostsrisrt bvi idrsu Nitsslisäsnr

Luklsr '8 - 8sik « unä

mit OutsekswsQ kür nütLÜolio
rmä xraktiseko 2ussg,dtzv

ist AurLvtisrt rsiu, ckudsr spar¬
sam iw Lsbrauod.

^
o . 8 <II -

1 NIVI - 8 I ^ U 6 ^

ist üdsrall delisbt rmä srdLltliod .
^ Uemi^s k'adrikallttzll:

/ . Melvlkvi » L Luklvn
Vampfssifvn -stalirik
Issuvisä L. kksiu .

11111» «
empfichlt in seinen sämt¬
lichen Filialen einen guten,

kräftig « «'

LchM
(Panades )

Literflasche 70 Pfennig ,
FlaschenpfandIS Pfennig.

WM
(Frankweiler)

Literflasche SV Pfennig ,
FlaschenpfandIS Pfennig .

(Alicante)
Literflasche 7 V Pfennig ,
FlaschenpfandIS Pfennig .

AauMscher
« «
(Chateau Beaulieu)

Flasche mit Glas 1 —
unter Garantie für natur¬

reine Produkte.
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